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2. Zyklus 1¦5 

Arbeitsauftrag 
Verhaltensregeln für den Brandfall. Die SuS ordnen den Brandsituationen 
die entsprechenden Regeln zu. Alarmierung der Feuerwehr im Rollenspiel. 
Unterschied der Merksätze. 

Ziel Die SuS kennen die Verhaltensregeln für den Brandfall. 

Material 
Arbeitsblätter 
01a PDF Es brennt – was tun? 

Sozialform 
Plenum 
PA 

Zeit 20‘ 
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2. Zyklus 2¦5 

Merksätze 

Das richtige Verhalten bei einem Brandausbruch ist entscheidend für den Schutz von 

Menschen und Sachwerten. Allzu häufig wird die Feuerwehr erst nach misslungenen 

Löschversuchen alarmiert. 

Damit gehen kostbare Minuten verloren.  

Bei Brandausbruch gilt der Grundsatz für die Erwachsenen: 

Es soll ruhig und überlegt vorgegangen werden, Panik ist zu vermeiden.  

Alarmieren 

Zuerst Feuerwehr alarmieren: Tel. Nr. 118  

(Ort, Strasse und Ereignis sowie Name und Adresse des Anrufers angeben)  

Gefährdete Personen und Hauszentrale sofort benachrichtigen  

Retten 

Menschen und Tiere retten  

(Personen mit brennenden Kleidern in Decken oder Mäntel hüllen und auf 

dem Boden wälzen)  

Fenster und Türen schliessen (Vermeiden der Brandausbreitung) Es besteht die 

Gefahr, dass es sonst zu einem so genannten Flash Over kommt. So wird Sauerstoff 

entzogen und giftige Brandgase können sich nicht ausbreiten. 

Brandort über Fluchtwege (Ausgänge, Treppen, Notausstiege) verlassen, keine 

Aufzüge benützen. 

Bei verrauchten Treppenhäusern und Korridoren im Zimmer bleiben, Türen abdichten 

und am geschlossenen Fenster auf die Feuerwehr warten. 

Lies den folgenden Text genau durch. Hast du alles verstanden? 
Lerne die Merksätze für Kinder auswendig. 

Alarmieren Retten Löschen

 
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2. Zyklus 3¦5 

Löschen 

Brand mit den vorhandenen Mitteln bekämpfen (Handfeuerlöscher, 

Innenhydranten). 

Brennendes Öl oder Fett mit feuchtem Tuch zudecken, nie mit Wasser 

löschen!  

Bei brennenden elektrischen Geräten sofort Stecker herausziehen bzw. abschalten. 

Eintreffende Feuerwehr einweisen. 

Überlege dir schon heute, wie du dich im Brandfall verhalten musst. 

Besser ist es aber, Brände zu verhüten!  

Das musst du wissen: Damit die Feuerwehr im Brandfall schnell helfen kann, ist es 

wichtig, dass sie sofort und richtig alarmiert wird. 

Für Kinder gelten folgende Merksätze: 

1. Aus dem Haus – Türe zu 

- Haus verlassen, alle Türen schliessen (aber nicht abschliessen) 

- Unterwegs Mitbewohner warnen 

- Treppe benützen – im Brandfall NIE den Lift nutzen 

- Nicht in einem Zimmer verstecken 

2. Dem Rauch ausweichen 

- Unter dem Rauch zur Türe kriechen 

- Wenn das Zimmer nicht verlassen werden kann, dann Türe abdichten und 

sich am Fenster laut bemerkbar machen. 

3. Alarmieren 

- Erwachsene rufen 

- Notrufnummer 118 anrufen 

4. Auf die Feuerwehr warten 

- In sicherem Abstand zum Feuer warten 

- Nicht wegrennen 

- Sich bei Feuerwehr melden 

Lerne die 4 Merksätze auswendig und sage sie deinem Partner auf!
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2. Zyklus 4¦5 

Alarmierung 

Rolle A:  

Du hast ein Feuer entdeckt. Lies den Text auf der Karte A genau durch. Lege dann 

die Karte weg und alarmiere.  

Rolle B: 

Du bist in der Einsatzzentrale der Feuerwehr und nimmst den Anruf der Feuerwehr 

entgegen. Kontrolliere, ob die Meldung richtig und vollständig ist. 

Übt zu zweit die Alarmierung. Jeder nimmt sich eine der 
Aufgaben. Spielt die Alarmierung und tauscht danach die Rollen 
und wiederholt die Übungen bis in der Zentrale alle Angaben 
richtig und vollständig ankommen. 

Aufgabe 1:  

Du bist auf dem Weg zur Schule. In der ersten Stunde habt ihr dein Lieblingsfach 

und du freust dich bereits darauf. Bei der Bäckerei triffst du deinen Freund und ihr 

geht zusammen weiter. In der Poststrasse seht ihr aus einem Fenster im ersten Stock 

dicken Rauch aufquellen. Die Strasse ist wie leergefegt – niemand weit und breit! 

„Du, da wohnt doch die alte Frau Wittwer, die nicht mehr so gut gehen kann“, sagt 

dein Freund.  

Suche ein Telefon und alarmiere die Feuerwehr!  

Aufgabe 2:  

Du bist allein zu Hause. Nachdem du zwei Stunden in einem spannenden Buch 

gelesen hast, hast du plötzlich Durst. In der Küche hat es leider nichts mehr zu 

trinken. Aber im Keller steht noch eine ganze Kiste mit deinem Lieblingsgetränk. Als 

du die Kellertüre öffnest, kommt dir schwarzer Rauch entgegen. Du schliesst sofort 

die Türe und rennst zum Telefon.  

Unterwegs erinnerst du dich, dass du am Wochenende mit deinem Vater die alten 

Zeitungen gebündelt und unter die Kellertreppe gelegt hast. 

Alarmiere die Feuerwehr! 
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2. Zyklus 5¦5 

Aufgabe 1:  

 Ruhe bewahren! 

 Wählt er/sie die richtige Nummer (118)?  

 Wer ruft an? Vorname, Name  

 Wo brennt es? In (Ort), in der Poststrasse, gleich gegenüber der Post  

 Was brennt?  

 Im ersten Stock dringt Rauch aus dem Fenster.  

 Sind Personen gefährdet? Frau Wittwer, eine gehbehinderte Frau, wohnt 

dort. 

Aufgabe 2:  

 Ruhe bewahren!  

 Wählt er/sie die richtige Nummer (118)?  

 Wer ruft an? Vorname, Name  

 Wo brennt es? In (Ort). Adresse  

 Was brennt? Aus dem Keller dringt Rauch.  


